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Schöne Ferien und erholsamen Urlaub! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Ferien- und Urlaubszeit steht vor der Tür. In vielen Haushalten werden schon die Koffer 
gepackt für den erholsamen Urlaub. Andere bleiben hier und können bei hoffentlich sonnigem 
Wetter die freien Tage in unserer Gegend genießen. 

Auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus und im Bauhof steht in 
den nächsten Wochen der Sommerurlaub an. Wir bitten um Verständnis, wenn es 
deshalb eventuell zu Wartezeiten kommen kann bzw. Ihr gewohnter Ansprechpartner 
nicht zur Verfügung steht. 

Auch unser Mitteilungsblatt macht Pause. In den Kalenderwochen 33 und 34 wird unsere 
Gemeindezeitung nicht erscheinen. 

Wo und wie auch immer Sie den Sommerurlaub verbringen, wir wünschen Ihnen auf diesem  
Wege erholsame schöne Tage und eine gesunde Heimkehr von all Ihren Aktivitäten.  
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund, gerade in Hinsicht auf den immer noch 
vorherrschenden Corona-Virus. 
  
Ihr Rathausteam 
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Tannheim macht in den 
Kalenderwochen 33 & 34 
Sommerpause.

Letzte Veröffentlichung: 06.08.2020
Redaktionsschluss: 03.08.2020, 12:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 27.08.2020
Redaktionsschluss: 24.08.2020, 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.

Der Verlag

Sommerpause
in Tannheim
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Die Rotkreuzdose: Kleine Dose, große Hilfe 
Wenn bei einem häuslichen 
Notfall der Rettungsdienst 
kommt, braucht dieser 
innerhalb kürzester Zeit 
Informationen über den 
Patienten, über mögliche 
Vorerkrankungen, lebens-
notwendige Medikamente, 
Ansprechpartner, Hausarzt, 
Krankenkasse etc. Oft ist 
der Patient gar nicht mehr 
in der Lage, diese Aus-
künfte zu geben und Ange-
hörige möglicherweise 
nicht erreichbar. In solchen 
Fällen kann eine Rotkreuz-
dose lebensrettend sein. In 
der Rotkreuzdose wird ein 

Datenblatt hinterlegt, in das man frühzeitig und in Ruhe wich-
tige Daten eintragen kann. Die Dose wird gut sichtbar im Kühl-
schrank aufbewahrt. Grund für den ungewöhnlichen 
Aufbewahrungsort ist, dass man den Kühlschrank in nahezu 
jeder Wohnung problemlos findet. Damit der Rettungsdienst 
gleich weiß, dass im Haus eine Rettungsdose vorhanden ist, 
gibt es Hinweisaufkleber für die Wohnungstür und den Kühl-
schrank. 
Für Menschen mit Demenz oder psychischen Beeinträchtigun-
gen wurde ein spezieller Notfallbogen entwickelt, der im Inter-
net unter „Altenhilfefachberatung Biberach“ als beschreibbare 
pdf abgerufen werden kann. 
Rotkreuzdosen sind in fast allen Rathäusern des Landkreises 
Biberach sowie beim Deutschen Roten Kreuz (Tel. 07351 1570-
31, www.rotkreuzdose.de) für 2,50 € erhältlich. Weitere Aus-
künfte erteilt der Stadtseniorenrat Biberach, Marlene Goeth, 
Tel. 07351 168709. 
Die Rotkreuzdose erhalten Sie für 2,50 € auch im Rathaus 
der Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim, 
in Zimmer 1 - Bürgerbüro. 
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Blutspenden in den Sommermonaten - 
immer eine knappe Sache 
Warum Ihre Blutspende besonders jetzt im Sommer so 
dringend gebraucht wird. 
Jedes Jahr werden Blutkonserven besonders im Sommer 
knapp. Die Gründe dafür sind vielfältig und naheliegend 
zugleich: Der Sommer lockt mit vielen schönen Aktivitäten 
und Ausflügen. Wir planen Urlaub, sind unterwegs, treffen 
uns mit Freunden und genießen zu Recht die Sommermo-
nate. Blutspenden steht auf unserer Sommer-Liste zunächst 
nicht an oberster Stelle. 
Trotzdem sind es besonders die Sommermonate, in welchen 
die Blutkonserven stets knapp sind. Unfälle, Krebs- und Her-
zerkrankungen sowie Komplikationen bei Operationen machen 
leider keinen Urlaub. 
Bitte spenden Sie Blut am: 
Dienstag, dem 04.08.2020  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Kronwinkler Straße 11 
88459 TANNHEIM 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/Tannheim-Dorf-
gemeinschaftshaus 
Leben retten und mit etwas Glück einen Weber-Gasgrill gewinnen 
Lebensretter werden das ganze Jahr über gebraucht! Da Blut-
präparate leider nur wenige Tage haltbar sind, ist es beson-
ders wichtig, dass kontinuierlich Blut gespendet wird. Nur so 
können Versorgungsengpässe vermieden werden. 
Lassen Sie uns gemeinsam für eine stabile Blutversorgung in 
den Sommermonaten sorgen. 
Mit guter Tat und gutem Gefühl durch den Sommer.
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Das Kreis-Berufsschulzentrum Biberach (BSZ) 
informiert 
Bibliothek im BSZ während der Sommerferien geschlossen 
In den Sommerferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Donnerstag, 30 Juli bis 
Samstag, 12. September 2020 geschlossen. Die Rückgabe aus-
geliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete 
Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben der Ein-
gangstür der Bücherei und ist in den Ferien montags bis freitags 
von 8 bis 16 Uhr zugänglich. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Vorführungen rund ums Kochen und Backen im Museumsdorf 
Am Sonntag, 2. August, können Besucherinnen und Besucher im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach nicht nur hauswirt-
schaftliche Vorführungen erleben, sondern auch bei Führungen 
die schönsten Ecken des Museumsdorfs entdecken.   
Nudelherstellung bestaunen und Stockbrot selbst backen 
Landfrau Silvia Jäckle zeigt interessierten Besucherinnen und 
Besuchern, wie man selbst Nudeln herstellen kann. Außerdem 
nimmt der Förderverein des Oberschwäbischen Museumsdorfs 
Kürnbach zum ersten Mal dieses Jahr den Kartoffeldämpfer in 
Betrieb, und kleine und große Zuschauer erleben, wie früher Kar-
toffeln gegart wurden. Die Kinder können gemeinsam mit ihren 
Eltern Kochschürzen bemalen, damit sie für die Küche daheim die 
passende Ausrüstung haben. Und gemeinsam mit Museumsbä-
cker Reiner Schowald machen die Kleinen sich ihre eigene Ves-
per und backen Stockbrot. 
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In der historischen Brennerei Hagmann erfahren die Besucherinnen 
und Besucher bei Vorführungen, wie die museumseigenen Äpfel, 
Birnen und Zwetschgen zu Hochprozentigem verarbeitet werden. 
  
Führungen durch das Museumsdorf 
In unterhaltsamen Führungen können die Besucherinnen und 
Besucher Spannendes und Wissenswertes über das Muse-
umsdorf erfahren. Museumsführerin Monika Doubeck zeigt die 
schönsten Häuser des Museumsdorfs und erzählt mehr über die 
bewegenden und interessanten Leben der früheren Bewohner 
der Häuser. Aufgrund der aktuellen Situation können die Grup-
pen nicht gemeinsam in die Häuser gehen, das Angebot findet 
zur Wahrung des Sicherheitsabstandes vor den Gebäuden statt. 
Die Führungen beginnen um 11 und 14 Uhr und dauern etwa eine 
Stunde. Es wird um Anmeldung gebeten: online über die Web-
seite des Museumsdorfs www.Museumsdorf-Kürnbach.de oder 
telefonisch unter 07351 52-6784. 
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Herzlichen Dank dem Team von Gasthaus „Grüner Baum“ 
Ganz herzlich bedanken wir uns bei Herrn Greiß und seinem Team 
vom Gasthaus „Grüner Baum“ für die Zubereitung des Kinder-
garten-Mittagessens. 
Kurz vor der Wiederöffnung des Kindergartenbetriebs bekamen 
wir von unserem Essens-Lieferant dem Jugendhaus Rot die Mit-
teilung, dass wegen Kurzarbeit derzeit die Kindergärten nicht 
beliefert werden können. 
Daraufhin hat sich Herr Greiß nach einer Anfrage unsererseits 
spontan entschieden, dass er uns aushilft. 
Unseren Kindern hat das Essen lecker geschmeckt und wir 
bedanken uns ganz herzlich beim Team des Gasthauses „Grü-
ner Baum“ für die Unterstützung und Aushilfe. 
Das Team des Kinder- und Familienzentrum Tannheim 
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Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Firma Rau Palettenwerk baut Air-Hockeytisch mit Schülern 
Über zwei Monate kam Michael Rau von der Firma Rau Palet-
tenwerk GmbH & Co. KG aus Spindelwag in den Technikunter-
richt der 8. Klasse der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der 
Rot. Gemeinsam mit interessierten Schülern und einer Schülerin 
erstellte Herr Rau einen voll funktionsfähigen Air-Hockeytisch mit 
Gebläse, Timer, elektrischem Zählwerk, Lichtschranken und ver-
schiedenen Spielmodi. Die 8-Klässler durften in diesem einmali-
gen Projekt Programme für die Spielmodi erstellen, elektronische 
Bauteile verbauen und mit Michael zusammen die Air-Hockey-
platte komplett aufbauen. „Das war bisher das interessanteste 
Projekt, das wir im Technikunterricht gemacht haben“, meine 
Noah Laupheimer und Anna Martin stimmte ihm zu: „Mit einem 
Profi wie Michael zu arbeiten macht richtig Spaß“. 
Die Kosten für dieses Projekt wurden komplett von der Firma Rau 
Palettenwerk GmbH & Co. KG übernommen. 
Durch Projekte dieser Art können externe Experten an unserer 
Schule Anreize schaffen und mit den Fähigkeiten unserer Schü-
lerInnen zusammenbringen. Mögliche Berufsfelder werden für die 
Jugendlichen praktisch erlebbar und in einem sinnvollen Kontext 
erschlossen. Eine Win-Win-Situation für alle Beteiligten. Dem 
konnte auch Herr Rau zustimmen, der sich über die Begeisterung 
und die Fähigkeiten der Jugendlichen sehr freute. 

Bei einem kleinen Testspiel konnte Herr Rau mit Herrn Egger die 
Funktion der Air-Hockeyplatte testen.
 
Verabschiedung der 9er mit Abstand und Anstand 
Corona macht gewohnte Feierlichkeiten unmöglich. Trotzdem 
haben wir es den Umständen entsprechend geschafft, die 9er 
in einem feierlichen Rahmen zu verabschieden. Die bestehen-
den Verordnungen erlaubten es zum Bedauern vieler nicht, dass 
neben den Schülern mit den Eltern weitere Personen an der Ver-
abschiedung teilnehmen konnten. Um den Abstand zu wahren, 
wurde die Veranstaltung erstmalig in der Festhalle durchgeführt, 
was aber durchaus angemessen war. 
Schüler und Lehrer hatten Einlagen vorbereitet, die im Vorfeld 
digital aufgezeichnet worden waren und an diesem Abend einen 
Rückblick auf die nun abgelaufene Schulzeit ermöglichte. 
Ohne Handschlag aber mit den besten Wünschen wurden die 
Zeugnisse, Belobigungen und Preise an die Schüler übergeben. 
Schulleiter Werner Egger konnte feststellen, dass die Ergebnisse 
auf einem sehr hohen Niveau liegen, und alle Schüler bereits auf 
dem Weg in den nächsten Lebensabschnitt sind. Viele Schüler 
beginnen unmittelbar mit einer beruflichen Ausbildung, weitere 
Schüler besuchen die Berufsschule, um dort mit der schulischen 
Ausbildung weiterzumachen. 
Da Mathematik, Deutsch und Englisch nicht die einzigen Inhalte 
des schulischen Lebens sind, überreichte Bürgermeisterin Irene 
Brauchle zum Abschluss noch den Sozialpreis der Gemeinde. 
Damit soll ein herausragender Einsatz im sozialen Bereich gewür-
digt werden. Dieser Preis ging an die Schülerin Lena Schaidnagel. 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Homepage der SE Rot-Iller: 
www.se-rot-iller.drs.de 
  
Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
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Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mitt-
woch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 	 16.30 - 18.00 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 02. - 08. Aug 2020 
P. Johannes-Baptist Schmid, Tel 08395 - 93699-11

Impuls 
Wenn Gott uns, seine kleinen Geschöpfe, kommen sieht, neigt 
er sich uns zu, wie ein Vater es tut, um sein Kind anzuhören, das 
mit ihm sprechen will. 
Zitatv om Heiligen Pfarrer von Ars 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 31. Juli - Hl. Ignatius von Loyola, Ordensgründer - 
Firmung in Haslach 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr	 Hasl	 Firmgottesdienst 
			  (Firmspender: Dekan Sigmund Schänzle) 
Samstag, 1. August - Hl. Alfons Maria von Ligouri, Ordensgründer  
13.30 Uhr	 Tann	 Taufe von Matteo Josef Kehrer 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (2. hl. Messopfer f. Serafine 

Haas) 
Sonntag, 2. August - 18. Sonntag im Jahreskreis 
Patrozinium in Haslach 
! 08.45 Uhr	Hasl	� Hochamt zum Patrozinium (f. d. Leb. und  Verst. 

der SE, wir gedenken auch f. d. Verst. d. Fam. 
Josef Weiß, Adolf u. Alois Domme, Emma 
Waldmann, Julie Gerster, Gitta Wohnhas) 

10.15 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Helmut Göp-

pel, wir gedenken auch Helga u. Josef Kunz) 
10.15 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier (f. Adolf Kainz) 
13.30 Uhr	 Rot	 Taufe von Mathilde Maria Eberlein 
13.30 Uhr	 Ellw	 Taufe von Nele Lani Härle 
15.00 Uhr			�  Kl.Bon Eucharistische Anbetung in Stille (bis 

17.00) 
Dienstag, 4. August - Hl. Johannes Maria Vianney,  
Pfarrer von Ars 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 5. August - Weihetag der Basilika Santa Maria 
Maggiore in Rom 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier 
Freitag, 7. August - Herz-Jesu-Freitag 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier (f. Hans Anders) 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 8. August - Hl. Dominikus, Ordensgründer 
! 17.30 Uhr	Ellw	 Vorabendmesse 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. Verst. d. Familien Hennek 

u. Martin) 
Sonntag, 9. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
09.00 Uhr	 Hasl	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier (f. d. Leb. und Verst. der SE) 

Wer nicht zum Gottesdienst in unsere Kirchen kommen kann, ist 
herzlich eingeladen, weiterhin die vielfältigen Möglichkeiten von 
Radio, Fernsehen und Internet zu nutzen. 
  
Fernsehen: 
So, 01.08.2020 - 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Kath. Gottesdienst aus Köln (EWTN) 
So, 09.08.2020 - 19. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr	 Kath. Gottesdienst aus Frankfurt (ZDF) 
  
Hinweise zum Schutzkonzept  
Platzverteilung - Platzkartenregelung 
•	 Es gilt in der Kirche die Abstandsregel von 1,5 Meter. 
•	 Bitte achten Sie in Rot, Berkheim, Tannheim und Ellwangen 

auf die Beschriftungen der Bänke. Die Schilder an den Bänken 
geben Ihnen Auskunft, welche Varianten der Belegung möglich 
sind. Einzelpersonen gehen bitte weiterhin vorwiegend in die 
Bänke auf der linken Seite im vorderen Bereich.   Paare und 
Familien finden ihre Plätze überwiegend auf der rechten Seite. 

•	 In Haslach wird am Platzkartensystem festgehalten. Die Platz-
karten liegen in Haslach weiterhin ab Freitagmorgen in der 
Kirche auf den jeweils vorgesehenen Bänken aus. 

•	 Das Ordnerteam wir Ihnen Ihren Platz zuweisen. 
•	 Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Gottesdienst! Sie erleich-

tern somit den Ordnern ihren Dienst und haben somit mehr 
Möglichkeiten, Ihren „Wunschplatz“ zusammen mit dem Ord-
nerdienst auszusuchen. 

Ministrantenplan Tannheim�
Sonntag 02.08..:  
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Kendra Bertele - Sophia Schad 
Samstag 08.08..:  
19.00 Uhr 	 Vorabendmesse 
	 Anton Resch - Michael Wiest 
  

Informationen

Überprüfung der Grabsteine auf dem kirchlichen Friedhof 
auf Standsicherheit 
Die Standsicherheit der Grabsteine auf dem Friedhof kann durch 
Frost oder sonstige Einwirkungen wie Setzungen etc. beeinträch-
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tigt werden. Regelmäßige Überwachung und Überprüfung ist 
deshalb besonders auch nach den geltenden Vorschriften der 
Berufsgenossenschaft erforderlich. 
Am Montag, den 3. August erfolgt ab 19.00 Uhr die Prüfung der 
Standfestigkeit der Grabsteine auf dem kirchlichen Friedhof. 
Sollten Sie diese Prüfung durch die Kirchengemeinde nicht wün-
schen, bitten wir Sie mit Frau Mahle (Tel. 1477) Kontakt auf-
zunehmen und einen aktuellen Nachweis über eine erfolgte 
Standfestigkeitsprüfung vorzulegen. 
Werden bei der Überprüfung Standsicherheitsmängel festgestellt, 
werden Nutzungsberechtigte benachrichtigt und aufgefordert, 
diese unverzüglich durch einen Fachmann (Steinmetz) beheben 
zu lassen. Grabsteine, die umsturzgefährdet sind, werden aus 
Sicherheitsgründen hingelegt. 

Aktion Kräuterbüschel 
Am Samstag, den 15. Augustsammeln wir die 
Kräuter für die Kräuterbüschel. Der Treffpunkt 
dafür ist am Arlacher Kreuz bei der Firma Küchle 
um 8 Uhr. 

Gebunden werden die Kräuterbüschel dann ab 14 Uhr bei 
der Familie Reisch in Arlach. 
Dazu laden wir alle Mitglieder ein, die gerne mithelfen möchten. 
Die Kräuterbüschel werden beim Gottesdienst am Sonntag, 
den 16. August um 10.15 Uhr  gegen eine kleine Spende 
abgegeben. Die Spendengelder bleiben dieses Jahr bei uns 
in der Kirchengemeinde, wo sie dann zu einem gemeinnützi-
gen Zweck verwendet werden. 
Das Team vom Frauenbund 

Die neue Homepage der Seelsorgeeinheit bietet für Sie alle 
Neuigkeiten. 
www.se-rot-iller.drs.de  
  
Urlaubsregelung 
Im August/September sind teilweise auch die Mitglieder des 
Pastoralteams im Urlaub. Da wir aufgrund der Pandemie keine 
Urlaubsaushilfe bekommen, wird das Gottesdienstangebot etwas 
reduziert. Auch kann es zu ungewohnten Uhrzeiten beim Gottes-
dienstbeginn kommen. Bitte lesen Sie also in den kommenden 
Wochen die Gottesdienstordnung etwas genauer. 
 

 

Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer 
Seelsorgeeinheit während der Ferien- und 
Urlaubszeit wie folgt geschlossen sind: 
Pfarrbüro Rot a.d. Rot: 
06. bis 21. August 

Pfarrbüro Berkheim: 
27. August bis 11. September 
Pfarrbüro Tannheim: 
Mittwoch, 26. August, Mittwoch, 03. September und Mittwoch, 
09. September 
Pfarrbüro Ellwangen: 
Mittwoch, 12 August und Mittwoch, 19. August 
Pfarrbüro Haslach 
Mittwoch, 12 August und Mittwoch, 19. August 
In allgemeinen oder wichtigen Angelegenheiten (z. B. Taufanmel-
dung, Bestellung von Messintentionen, Sterbefall,...) wenden Sie 
sich dann bitte entweder an das Pfarramt Rot oder Berkheim, 
da eines von beiden die ganze Ferienzeit über die regulären Öff-
nungszeiten anbietet. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können unter Berücksichtigung aller Vorsichtsmaßnah-
men (Abstand, Hygiene...) stattfinden: 
Der nächste Tauftermin als Einzeltaufen ist am: 
Sonntag, 13. September 14.30 in Ellwangen (13.30 Uhr bereits 
reserviert) 
Sonntag, 13. September,13.30 und 14.30 in Haslach 
Nach den Sommerferien sind Tauffeiern mit maximal zwei Kin-
dern möglich: 

Sonntag, 11. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 18. Oktober, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 18. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 25. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 8. November, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. November, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 3 - 4 Wochen vorher telefonisch 
(08395 - 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. 
  
Schutzkonzepte für die Filialkirche Illerbachen sowie für die 
Kapellen in Spindelwag, Mühlberg und Zell 
Für die Filialkirche Illerbachen gibt es nun auch ein Schutzkon-
zept. Es gibt dort ca. 50 Einzelplätze. Somit kann dort wieder alle 
6 Wochen die Hl. Messe gefeiert werden. 
Die Kapellen in Spindelwag, Mühlberg und Zell wurden ebenfalls 
mit einem Schutzkonzept versehen. Spindelwag verfügt über 30 
Einzelplätze, Mühlberg über 12 und Zell über 11 Einzelplätze. 
Auch in Spindelwag kann somit ab September wieder alle zwei 
Monate die Hl. Messe gefeiert werden. In Mühlberg und Zell wer-
den regelmäßig Andachten und Rosenkränze angeboten. 
  
Dank zum Willeboldsfest 
Am vergangenen Wochenende konnten wir in Berkheim ein schö-
nes Willeboldsfest feiern. Auch wenn Manches anders was als 
sonst, so war es doch eine würdige Feier zu Ehren des Patrons 
des Illertales. Ein herzliches Vergelt´s Gott unserem Festpredi-
ger, Herrn Generalabt em. Thomas Handgrätinger. Ein Danke-
schön allen, die bei der Vorbereitung und Gestaltung der Liturgie 
mitgeholfen haben, unserem Julian Enßle mit dem Quartett, den 
Organisten und dem Trompeter-Solisten. Besonderen Dank dem 
Mesnerteam, den liturgischen Diensten und den Minis. 
Danke auch Frau Sigg und ihren Helferinnen, die unsere Kirche 
und den Willeboldsschrein so schön geschmückt und mit Girlan-
den versehen haben. Besten Dank auch für den Birkenschmuck. 
Vergelt‘s Gott an Frau Denz im Pfarrbüro für die umsichtige Orga-
nisation. 
Vielen Dank unserem Gewählten Vorsitzenden Alfred Simmler 
und dem Kirchengemeinderat für die Organisation der Prozes-
sion. Sowie allen, die bei der Prozession mitgewirkt haben: dem 
Musikverein Berkheim, den Willeboldsträgern, der Feuerwehr, den 
Abordnungen der Vereine mit den Fahnen und den Himmelträgern. 
Dieses „Willeboldsfest 2020“ wird sicher noch lange im Gedächt-
nis bleiben. 
P. Johannes-Baptist 
  
Veranstaltungshinweis 
Ausbildung für Orgelspiel oder Chorleitung in den Dekana-
ten Biberach & Saulgau 
Die Kirchenmusik im Dekanat Biberach und Saulgau bietet ab Herbst 
eine Ausbildung für Orgelspiel im Rahmen des diözesanen Ausbil-
dungsganges TbQ (Teilbereichsqualifikation) an (der Ausbildungs-
gang Chorleitung kann coronabedingt derzeit nicht stattfinden). 
Der Unterricht (45 Minuten) findet in der Regel wöchentlich bei 
einem der zuständigen Dekanatskirchenmusiker innerhalb der 
Schulzeit statt, dauert ein bis drei Jahre (maximal) - je nach Lern-
fortschritt - und endet mit einer diözesan anerkannten Prüfung. 
Voraussetzungen: Spielen eines Liedes aus dem Orgelbuch zum 
Gotteslob (mit Pedal) und Spielen eines weiteren (freien) Orgel-
stückes, entsprechende musikalisch-theoretische Kenntnisse. 
Kosten der Ausbildung: 125 € pro Halbjahr 
Die Eignungsprüfung findet am Samstag, 26. September 2020 
um 9.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum (Klosterhof 5) 
Bad Schussenried statt und beinhaltet einen schriftlichen und einen 
praktischen Test. Anmeldeschluss ist Montag, 21. September 2020. 
Anmeldung über die Geschäftsstelle des Dekanats Biberach und 
Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Telefon 07351/8095 - 
400, Mail: dekanat.biberach@drs.de. 
Auskünfte erteilt KMD Matthias Wolf, geschäftsführender Deka-
natsmusiker, Bad Schussenried, Telefon 07583 / 4283, Mail:  
Matthias.Wolf@drs.de 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Pfarrer Christoph Stolz ist unter der Telefon-Nr. 07565 / 5409 
erreichbar. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
9434194 oder 5409 für das Pfarramt.  

In der Zeit vom 30.07. - 10.08.2020  hat in allen wichtigen seel-
sorgerlichen Angelegenheiten, insbesondere bei Beerdigun-
gen,  Pfr. i. R. Helmut Müller, Tel. 08394 / 9260949 / Handy-Nr. 
0152 31837870, die Vertretung. 
Das Pfarrbüro ist vom 04.08. - 21.08.2020 geschlossen. 

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 

Bei unseren Gottesdiensten gelten die am Gemeindehaus ange-
schlagenen Regeln. Mundschutz wird empfohlen und bitte brin-
gen Sie Ihr eigenes Gesangbuch mit.  
Es dürfen wieder Tauffeiern stattfinden, unter Berücksichtigung 
aller Vorsichtsmaßnahmen. Bis auf Weiteres feiern wir die Taufen 
in einem extra Gottesdienst, und zwar sonntags um 11.15 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Aitrach. 

Wochenspruch 
„Lebt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Epheser 5, 8.9 

Sonntag, 02. August 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin Heimann),  Aitrach 
Sonntag, 09. August 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Blumenthal), Aitrach 
 

V������������������

Auswärtige Vereine

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Kriegsenkel - Aus dem Nebel ans Licht 
Autobiographisches Schreiben und mehr 
Termin:	 Sa 26. September 2020, 9:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Ort:	 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 
Kursleitung:	 Marion Betz, Sinologin M.A., 
	 Kunsttherapeutin und Coach; 
	 www. Mal-Weise.de 
Kursgebühr:	 110,- € Malmaterial inklusive 
Anmeldung:	 bis Fr. 11.09.2020 an die Geschäftsstelle,  
	 E-Mail: vkl@landvolk.de, 
	 Tel: 0711 9791-4580 
	 Mindestteilnehmerzahl: 4 
„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du möcht 
ich’s mal haben“, sind Aussagen, die die Generation der ab 1955 
Geborenen immer wieder zu hören bekam. 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die Nachkriegskinder und die 
sog. „Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als unstimmig und blo-
ckiert. Vieles schien nebulös, tabubehaftet und seltsam „schwer“. 
Als Erwachsene spüren die Menschen dieser Generation oft eine 
unerklärliche Traurigkeit, erschwertes Vorwärtskommen im Beruf, 
Beziehungsschwierigkeiten und Schuldgefühle, obwohl sie selbst 
nichts Böses getan haben. 
Sie sind gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zurück-
zustellen. „Nimm’ dich nicht so wichtig“ war die (oft unausge-
sprochene) Forderung. 
Die heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die unver-
arbeiteten Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie aufarbeiten 
konnten, auf ihren Schultern. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: 
... das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen ... 
nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit stellt sich kaum 
innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von Heimatlosigkeit, Ander-
sartigkeit oder auf der Flucht zu sein... das Gefühl, die eigenen 
Eltern emotional nicht erreichen zu können... 
Wenn Ihnen das bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser Workshop 
in geschützter Atmosphäre heilsame Schritte der Entlastung an. 
Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeutischen Übungen 
gelingt leicht und spielerisch. Keine Vorkenntnisse erforderlich! 

S������� M�����������   

Nachrichten der  
Roter Bücherei St. Verena
Neue Jugendbücher 
Blacker, Terence: Boy2girl (2020/391) (Für Matt 
ist es vorbei mit dem ruhigen Leben in London. 

Seine Eltern nehmen seinen Cousin Sam aus Amerika bei sich 
auf. Sam ist 13, wie Matt, aber ungepflegt und dreist. Matt und 
seine Freunde denken sich eine besondere gemeine Mutprobe 
für Sam aus: Er soll sich als ein Mädchen verkleiden.) 
Buchner, Svenja K.: Bis die Zeit verschwimmt (2020/317) 
(Das tragische Ende einer Freundschaft. Helenes beste Freundin 
stirbt durch einen Amokläufer.) 
 

(Deutscher Jugendliteraturpreis) 
Herrick, Steven: Ich weiß, heute Nacht werde ich träumen 
(2019/532) 
(In freier Versform erzählt ein Vierzehnjähriger vom harten Weg 
zum Erwachsenwerden in den australischen Outbacks.) 

Jonsberg, Barry: Was so in mir steckt (2020/99) 
(Rob Fitzgerald (13) ist verliebt: Herzflattern, Schweißausbrüche, 
spontane Sprachlosigkeit - die Zeichen sind eindeutig.) 
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Walton, Julia: Wörter an den Wänden (2020/392)  

nehmen seinen Cousin Sam aus Amerika bei sich auf. Sam ist 13, wie 
Matt, aber ungepflegt und dreist. Matt und seine Freunde denken sich 
eine besondere gemeine Mutprobe für Sam aus: Er soll sich als ein 
Mädchen verkleiden.) 

 

Buchner, Svenja K.: Bis die Zeit verschwimmt (2020/317) 
(Das tragische Ende einer Freundschaft. Helenes beste Freundin stirbt durch einen Amokläufer.) 
 
Tipp (Deutscher Jugendliteraturpreis) 
Herrick, Steven: Ich weiß, heute Nacht werde ich träumen (2019/532) 
(In freier Versform erzählt ein Vierzehnjähriger vom harten Weg zum 
Erwachsenwerden in den australischen Outbacks.)  
 
 

Jonsberg, Barry: Was so in mir steckt (2020/99) 
(Rob Fitzgerald (13) ist verliebt: Herzflattern, Schweißausbrüche, spontane 
Sprachlosigkeit - die Zeichen sind eindeutig.) 
 
Walton, Julia: Wörter an den Wänden (2020/392)  
(Der sechzehnjährige Adam nimmt an einer Medikamentenstudie zur 
Behandlung seiner Schizophrenie teil, bis unerwünschte Nebenwirkungen 
zum Abbruch zwingen.) 
 
Wedekind, Rebekka: Keeping Faith - Farben der Liebe (2020/96) 
(Ben genießt sein Single-Leben in Chicago in vollen Zügen - bis seine neue 
Nachbarin nebenan einzieht. Faith ist jung, schön, nicht auf den Mund 
gefallen.)          und viele mehr… 
 

Serien 
 

Todd, Anna: After Band 6: Nothing more (2020/389) + After Band 7: Nothing less (2020/390) 
(New York ist anders als alles, was Landon bisher kannte. Aber er hat einen netten Job, liebt die Uni und 
kann seiner Exfreundin Dakota zum Glück aus dem Weg gehen.) 
(Landons Leben in New York ist ein abgefahrenes Abenteuer. Noch immer steht er zwischen 
zwei ganz unterschiedlichen Frauen.) 

 
 
Ferienzeit ist Reisezeit… 
…wenn auch dieses Jahr unter etwas anderen Bedingungen 
 

Lass Dich von unserer Ausstellung  
„Deutschland entdecken“ 

inspirieren und hol Dir Ideen für einen schönen Trip! 
Hier, in Deiner Bücherei! 

 
 

 

Sommerpause in der Bücherei 
In der Woche vom 10.-14. August macht unsere Bücherei eine kleine Pause. 
Am Montag 17. August sind wir wieder für Sie da!  

Aber unsere e-books haben nie Ferien. Unter www.libell-e.de können  
sie sich jederzeit und an jedem Ort mit Lesestoff versorgen.  

 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 

 

(Der sechzehnjährige Adam nimmt an einer Medika-
mentenstudie zur Behandlung seiner Schizophrenie 
teil, bis unerwünschte Nebenwirkungen zum Abbruch 
zwingen.) 
  
Wedekind, Rebekka: Keeping Faith - Farben der Liebe (2020/96) 
(Ben genießt sein Single-Leben in Chicago in vollen Zügen - bis 
seine neue Nachbarin nebenan einzieht. Faith ist jung, schön, 
nicht auf den Mund gefallen.) 
 und viele mehr...   
Serien 
Todd, Anna: After Band 6: Nothing more (2020/389) + After Band 
7: Nothing less (2020/390) (New York ist anders als alles, was Lan-
don bisher kannte. Aber er hat einen netten Job, liebt die Uni und 
kann seiner Exfreundin Dakota zum Glück aus dem Weg gehen.) 
(Landons Leben in New York ist ein abgefahrenes Abenteuer. Noch 
immer steht er zwischen zwei ganz unterschiedlichen Frauen.) 
  

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Neue Jugendbücher 
Blacker, Terence: Boy2girl (2020/391) 
(Für Matt ist es vorbei mit dem ruhigen Leben in London. Seine Eltern 
nehmen seinen Cousin Sam aus Amerika bei sich auf. Sam ist 13, wie 
Matt, aber ungepflegt und dreist. Matt und seine Freunde denken sich 
eine besondere gemeine Mutprobe für Sam aus: Er soll sich als ein 
Mädchen verkleiden.) 

 

Buchner, Svenja K.: Bis die Zeit verschwimmt (2020/317) 
(Das tragische Ende einer Freundschaft. Helenes beste Freundin stirbt durch einen Amokläufer.) 
 
Tipp (Deutscher Jugendliteraturpreis) 
Herrick, Steven: Ich weiß, heute Nacht werde ich träumen (2019/532) 
(In freier Versform erzählt ein Vierzehnjähriger vom harten Weg zum 
Erwachsenwerden in den australischen Outbacks.)  
 
 

Jonsberg, Barry: Was so in mir steckt (2020/99) 
(Rob Fitzgerald (13) ist verliebt: Herzflattern, Schweißausbrüche, spontane 
Sprachlosigkeit - die Zeichen sind eindeutig.) 
 
Walton, Julia: Wörter an den Wänden (2020/392)  
(Der sechzehnjährige Adam nimmt an einer Medikamentenstudie zur 
Behandlung seiner Schizophrenie teil, bis unerwünschte Nebenwirkungen 
zum Abbruch zwingen.) 
 
Wedekind, Rebekka: Keeping Faith - Farben der Liebe (2020/96) 
(Ben genießt sein Single-Leben in Chicago in vollen Zügen - bis seine neue 
Nachbarin nebenan einzieht. Faith ist jung, schön, nicht auf den Mund 
gefallen.)          und viele mehr… 
 

Serien 
 

Todd, Anna: After Band 6: Nothing more (2020/389) + After Band 7: Nothing less (2020/390) 
(New York ist anders als alles, was Landon bisher kannte. Aber er hat einen netten Job, liebt die Uni und 
kann seiner Exfreundin Dakota zum Glück aus dem Weg gehen.) 
(Landons Leben in New York ist ein abgefahrenes Abenteuer. Noch immer steht er zwischen 
zwei ganz unterschiedlichen Frauen.) 

 
 
Ferienzeit ist Reisezeit… 
…wenn auch dieses Jahr unter etwas anderen Bedingungen 
 

Lass Dich von unserer Ausstellung  
„Deutschland entdecken“ 

inspirieren und hol Dir Ideen für einen schönen Trip! 
Hier, in Deiner Bücherei! 

 
 

 

Sommerpause in der Bücherei 
In der Woche vom 10.-14. August macht unsere Bücherei eine kleine Pause. 
Am Montag 17. August sind wir wieder für Sie da!  

Aber unsere e-books haben nie Ferien. Unter www.libell-e.de können  
sie sich jederzeit und an jedem Ort mit Lesestoff versorgen. 

 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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wenn auch dieses Jahr unter etwas ande-
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Lass Dich von unserer Ausstellung „Deutsch-
land entdecken“ inspirieren und hol Dir Ideen 
für einen schönen Trip! 

Hier, in Deiner Bücherei! 
 

Sommerpause in der Bücherei 
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(Für Matt ist es vorbei mit dem ruhigen Leben in London. Seine Eltern 
nehmen seinen Cousin Sam aus Amerika bei sich auf. Sam ist 13, wie 
Matt, aber ungepflegt und dreist. Matt und seine Freunde denken sich 
eine besondere gemeine Mutprobe für Sam aus: Er soll sich als ein 
Mädchen verkleiden.) 

 

Buchner, Svenja K.: Bis die Zeit verschwimmt (2020/317) 
(Das tragische Ende einer Freundschaft. Helenes beste Freundin stirbt durch einen Amokläufer.) 
 
Tipp (Deutscher Jugendliteraturpreis) 
Herrick, Steven: Ich weiß, heute Nacht werde ich träumen (2019/532) 
(In freier Versform erzählt ein Vierzehnjähriger vom harten Weg zum 
Erwachsenwerden in den australischen Outbacks.)  
 
 

Jonsberg, Barry: Was so in mir steckt (2020/99) 
(Rob Fitzgerald (13) ist verliebt: Herzflattern, Schweißausbrüche, spontane 
Sprachlosigkeit - die Zeichen sind eindeutig.) 
 
Walton, Julia: Wörter an den Wänden (2020/392)  
(Der sechzehnjährige Adam nimmt an einer Medikamentenstudie zur 
Behandlung seiner Schizophrenie teil, bis unerwünschte Nebenwirkungen 
zum Abbruch zwingen.) 
 
Wedekind, Rebekka: Keeping Faith - Farben der Liebe (2020/96) 
(Ben genießt sein Single-Leben in Chicago in vollen Zügen - bis seine neue 
Nachbarin nebenan einzieht. Faith ist jung, schön, nicht auf den Mund 
gefallen.)          und viele mehr… 
 

Serien 
 

Todd, Anna: After Band 6: Nothing more (2020/389) + After Band 7: Nothing less (2020/390) 
(New York ist anders als alles, was Landon bisher kannte. Aber er hat einen netten Job, liebt die Uni und 
kann seiner Exfreundin Dakota zum Glück aus dem Weg gehen.) 
(Landons Leben in New York ist ein abgefahrenes Abenteuer. Noch immer steht er zwischen 
zwei ganz unterschiedlichen Frauen.) 

 
 
Ferienzeit ist Reisezeit… 
…wenn auch dieses Jahr unter etwas anderen Bedingungen 
 

Lass Dich von unserer Ausstellung  
„Deutschland entdecken“ 

inspirieren und hol Dir Ideen für einen schönen Trip! 
Hier, in Deiner Bücherei! 

 
 

 

Sommerpause in der Bücherei 
In der Woche vom 10.-14. August macht unsere Bücherei eine kleine Pause. 
Am Montag 17. August sind wir wieder für Sie da!  

Aber unsere e-books haben nie Ferien. Unter www.libell-e.de können  
sie sich jederzeit und an jedem Ort mit Lesestoff versorgen. 

 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 

 

In der Woche vom 10.-14. August macht unsere 
Bücherei eine kleine Pause. Am Montag 
17. August sind wir wieder für Sie da! 
Aber unsere e-books haben nie Ferien. Unter 

www.libell-e.de können sie sich jederzeit und an jedem Ort mit 
Lesestoff versorgen. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
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Internet: www.koeb-rot.de 

Kloster Bonlanden 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 02.08.2020, ab 15.00 
bis 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
Gerne können Sie in dieser Zeit eine Kerze entzünden; wir wer-
den in Abständen Weihrauch aufsteigen lassen. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen bleibende Gesundheit! 
INFO: www.kloster-bonlanden.de 
 
Kunst im Rathaus Kirchdorf 
Wir dürfen die Künstlerin Frau Andrea Ensinger herzlich in 
unserem Räumen begrüßen 
Liebe Besucherinnen und Besucher, 
mein erstes und gleichzeitig effektvollstes Werk war eine Mär-
chenszene, gezeichnet mit einer Tonscherbe auf der weißen Fah-
rertür des nagelneuen Familienautos Mitte der 60er Jahre. Seither 
war ich immer in irgendeiner Form kreativ. Zum Beispiel mit Papier, 
Ton oder Seide. Über die Jahre wurden auch mehrere Kinderzim-
mer- und Garagenwände von mir plakativ bemalt. In den letzten 
15 Jahren habe ich mich fast ausschließlich dem Nähen kleiner 
Dekorationsteile nach eigenen Ideen gewidmet. Nebenher durfte 
ich mich außerdem als Texterin in einem Frauenportal darstellen. 

Inspiriert durch eine Ferienreise in den Südwesten Schottlands, 
bin ich nach Jahrzehnten im 2018 schließlich wieder bei der Male-
rei gelandet. 
Noch immer ist der erste Strich auf dem Papier die größte Her-
ausforderung. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude und Spaß beim Betrachten der Bilder! 
Ihre Andrea Ensinger 
Kunstinteressierte Bürgerinnen und Bürger können sich die Bil-
der bis Oktober 2020 während der Öffnungszeiten im Rathaus 
Kirchdorf ansehen. Bei Interesse können die Kunstwerke auch 
erworben werden. 
Zum Besuch dieser Ausstellung möchte ich ganz herzlich einladen. 
Rainer Langenbacher, Bürgermeister 
  
Gemeinde Dettingen 
Schöne Wohnung mit kleiner Terrasse und Stellplatz zu vermieten 
Die im Jahr 2017 neu hergestellte gemeindliche Wohnung im 
Sportplatzweg 14  (ehemaliges Sportheim) in Dettingen/Iller wird 
ab 01.09.2020 neu vermietet. 
Die Wohnung besteht aus Wohnzimmer/Küche, Schlafzimmer, 
Bad/WC sowie einem gemeinsamen Abstellraum für Fahrräder, 
Mülleimer u.a. 
Die Wohnfläche beträgt 62 qm. Die Wohnung ist barrierefrei zu 
erreichen. Interessenten werden gebeten sich auf dem Rathaus 
Dettingen/Iller, Tel.: 07354/93667-0, zu melden. 
 
Herbstbasar rund ums Kind 
Voranzeige 
Am Sonntag, 20. September 2020, veranstaltet der Tennisver-
ein in der Turn- und Festhalle Kirchberg einen Kinder- und 
Spielzeugbasar. 
Zum Verkauf kommt alles rund ums Kind: Nur gut erhaltene und 
moderne Herbst- und Winterbekleidung bis Größe 188, Schuhe, 
Schlitten, Skier Spielsachen, Bücher, Kinderwagen, Umstands-
mode, Ski- und Sportbekleidung usw. 
Annahme der Ware ist am Samstag, 19.09.2020 von 18.00 - 19.00 
Uhr (kein Verkauf). 
Verkauf am Sonntag, 20.09.2020 von 11.00 - 15.00 Uhr 
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 10.45 Uhr einkaufen. 
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 - 18.30 Uhr. 
Pro 50 Teile nehmen wir 3 Paar Schuhe an (47 Teile + 3 Paar 
Schuhe), dafür werden 3 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundennummer, Größe und Preis zu versehen - bitte keine 
Klebeetiketten und keine Stecknadeln! 
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben. 
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendar-
beit ein. 
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet. 
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen. 
Aufgrund der aktuellen Situation haben wir die Einkaufszeit verlän-
gert. Wir hoffen, dass die Durchführung möglich ist und veröffent-
lichen weitere Infos und Daten zur Anmeldung Anfang September. 
 
AOK Ulm-Biberach 
Zeckensommer 2020: 
AOK Ulm-Biberach empfiehlt FSME-Schutzimpfung 
Sie lauern in Wäldern und auf Wiesen besonders in hohen Grä-
sern und Büschen: Zecken. Milde Temperaturen und eine hohe 
Luftfeuchtigkeit sorgen dafür, dass die in diesem Jahr zahlreich 
auftretenden kleinen Blutsauger richtig aktiv sind. Zecken kön-
nen Krankheiten wie Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) 
und Borreliose übertragen. Die Gefahr, nach einem Zeckenstich 
zu erkranken, ist in der Region hoch: Die Stadt Ulm, der Alb-Do-
nau-Kreis und der Landkreis Biberach zählen laut Angaben des 
Robert-Koch-Instituts (RKI) zu den FSME-Risikogebieten. Von 
März bis Oktober ist die Ansteckungsgefahr am größten. 
Rund 0,1 bis fünf Prozent der Zecken tragen laut Angaben des 
RKI das FSME-Virus in sich. Kommt es zu einer Infektion mit dem 
FSME-Virus, können grippeähnliche Beschwerden wie Fieber 
oder Kopfschmerzen auftreten. Bei einer Mehrzahl der Betroffe-
nen heilt die FSME ohne Folgen aus. Ist aber das zentrale Nerven-
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system oder das Rückenmark betroffen, kann es zu bleibenden 
Schäden wie Lähmungen oder Schluck- und Sprechstörungen 
kommen. Da es keine Therapiemöglichkeiten gibt, empfiehlt die 
AOK Ulm-Biberach allen, die sich häufig in der Natur aufhalten, 
eine FSME-Schutzimpfung. Die Kosten für die Impfung über-
nimmt die Krankenkasse. 
Während man sich gegen FSME mit einer Impfung schützen kann, 
kann die bakterielle Borreliose nur nachträglich behandelt werden. 
Darum ist beim Aufenthalt im Grünen trotz erfolgter FSME-Imp-
fung Vorsicht geboten, auch wenn nicht jeder Zeckenstich auto-
matisch eine Borreliose-Infektion bedeutet. Laut RKI schwankt 
das Vorkommen von Borrelien in Zecken regional sehr stark. In 
manchen Gebieten kann bis zu einem Drittel der Zecken den Erre-
ger in sich tragen. Borreliose kann mit Antibiotika therapiert wer-
den, bereitet aber oft Probleme, weil sie häufig spät erkannt wird. 
Sie verursacht unspezifische Symptome wie Müdigkeit, Mus-
kel- und Gelenkschmerzen. Noch Monate oder Jahre nach der 
Borrelien-Infektion kann es zu Gelenkentzündungen, Herzrhyth-
musstörungen oder Entzündungen des Rückenmarks kommen. 
Für das Jahr 2018 zählte die AOK in Baden-Württemberg 17.179 
an Borreliose erkrankte Versicherte. Das sind rund 3.000 Erkrankte 
mehr als 2014. Auch in der Region ist die Tendenz steigend. 2014 
befanden sich 807 Versicherte in ärztlicher Behandlung, 2018 waren 
es bereits 913: 173 Personen in Ulm, 414 im Alb-Donau-Kreis und 
326 im Landkreis Biberach. Am meisten betroffen war die Alters-
gruppe der 55- bis 59-Jährigen mit insgesamt 119 Erkrankten. 
Grundsätzlich gilt: Hat eine Zecke gestochen, sollte sie so schnell 
wie möglich mit einer Zeckenpinzette oder -karte entfernt wer-
den. Denn je schneller sie entfernt wird, desto geringer das Risiko, 
dass Erreger in den Körper gelangen. An der Einstichstelle tritt 
meist eine juckende Rötung der Haut auf, die einige Tage spä-
ter wieder verschwindet. Dabei handelt es sich um eine normale 
Reaktion. Die sogenannte Wanderröte dagegen ist auf eine Bor-
reliose-Infektion zurückzuführen. Sie tritt einige Tage, manchmal 
auch erst Wochen nach einem Zeckenstich auf. Diese deutlich 
ringförmige Hautrötung ist oft im Zentrum blasser als am Rand. 
Der rote Ring wandert dann allmählich nach außen. Diese Sym-
ptome sollten auf jeden Fall ärztlich abgeklärt werden. Der beste 
Schutz ist Zeckenstiche zu vermeiden. Richtige Kleidung wie 
geschlossene Schuhe, Strümpfe und lange Hosen oder spezi-
elle Anti-Zecken-Sprays sowie das Absuchen des Körpers nach 
Aufenthalten im Freien sind dabei wichtige Vorsichtsmaßnahmen. 
 
Federseemuseum Bad Buchau 
Sonntag, 02. August, 10 - 18 Uhr: Hundetag 
Diesen Sonntag kommt von 10 bis 18 Uhr der älteste Freund des 
Menschen im Federseemuseum groß raus! Von 13 bis 16 Uhr sind 
Rettungshunde in Aktion, auch bei der Rassepräsentation um 14 
Uhr. Dabei werden verschiedene Hunderassen vom Irischen Wolfs-
hund bis zu Hunden vom Urtyp wie Samojede oder Finnischer 
Lapphund vorgestellt. Spannende Fakten zu Merkmalen, ursprüng-
licher Nutzung und Wesen der Rassen runden diese Vorführung 
auf unterhaltsame Weise ab. Wer gerne für den Notfall gewapp-
net sein möchte, kann um 15.30 Uhr bei der Erste Hilfe Vorführung 
wichtige Tipps rund um die Erstversorgung des Hundes erhalten.  
  
Weitere Informationen:  Federseemuseum Bad Buchau, Zweig-
museum des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württem-
berg, Tel. 07582/8350, www.federseemuseum.de	  
 
B 30, Fahrbahndeckenerneuerung auf dem 
Urbachviadukt bei Bad Waldsee  
ab Dienstag, 28. Juli 2020 
Ab Dienstag, 28. Juli 2020 beginnt das Regierungspräsidium mit 
der Erneuerung der bituminösen Deckschicht auf dem Urbachvi-
adukt im Zuge der B 30 bei Bad Waldsee. Die Sanierungsarbeiten 
auf dem Urbachviadukt werden auf Grund diverser Schäden, wie 
zum Beispiel Rissen im Fahrbahnbelag, einem fehlenden Verbund 
zwischen den Asphaltschichten sowie Verdrückungsschäden 
in der Fahrbahn erforderlich. Zur Minimierung der Beeinträchti-
gungen für die Verkehrsteilnehmer werden die Bauarbeiten unter 
halbseitiger Sperrung der Brücke mit einer Ampelanlage in zwei 
Bauabschnitten durchgeführt. 

Am Dienstag, 28. Juli 2020 erfolgt die Einrichtung der Verkehrsfüh-
rung. Anschließend wird bis Freitag, 31. Juli 2020 der Fahrstrei-
fen in Fahrtrichtung Biberach saniert. Über das dann folgende 
Wochenende wird die halbseitige Sperrung aufgehoben. Unter 
erneuter halbseitiger Sperrung wird abschließend von Montag, 3. 
August 2020 bis Freitag, 7. August 2020 der Fahrstreifen in Fahr-
trichtung Ravensburg saniert. 
Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 50.000 Euro 
und werden vom Bund getragen. Das Regierungspräsidium bit-
tet für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen um Verständnis. Informationen zu Sperrungen und 
Umleitungen können im täglich aktualisierten Baustelleninforma-
tionssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.
verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden. 
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Geld oder Gutschein 
Seit wenigen Tagen ist das Gesetz zur freiwilligen Gutscheinlö-
sung bei Pauschalreisen in Kraft. Wir erklären, was die Neuerung 
für Verbraucher bedeutet. 
Viele Verbraucher mussten wegen der Covid-19-Pandemie ihre 
Reise stornieren, oft gibt es Probleme mit der Rückzahlung - Um 
die Tourismusbranche zu unterstützen plante die Bundesregierung 
zunächst eine verpflichtende Gutscheinlösung, diese ist nun frei-
willig - Individualreisende stehen weiter ohne Sicherheit da 
Ob Badeurlaub in Spanien, Roadtripp in den USA oder Städtereise 
nach Wien: Zahlreiche Urlauber konnten oder wollten in den letzten 
Wochen ihre Reise nicht antreten. Auf die Rückzahlung der Anieter 
warten viele oft vergeblich, teilweise gab es statt Geld nur einen Gut-
schein. Nun tritt das Gesetz zur Abmilderung der COVID-19-Pan-
demie im Pauschalreisevertragsrecht in Kraft. Pauschalreisende 
können sich zwischen insolvenzgesichertem Gutschein und Geld 
entscheiden, Individualreisende haben weiterhin keine Sicherheit. 
Bereits vor der Gesetzesänderung waren Anbieter zur Rückzah-
lung verpflichtet und durften nur freiwillige Gutscheine herausge-
ben. „Positiv für Verbraucher ist, dass diese freiwilligen Gutscheine 
nun abgesichert sind“, sagt Oliver Buttler, Reiserechtsexperte der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Für Verbraucher bedeu-
tet die Änderung im Pauschalreiserecht konkret: Wenn sie ihre Pau-
schalreise wegen der Covid-19-Pandemie stornieren wollen oder 
müssen, haben sie weiterhin das Recht, sich zwischen einem Gut-
schein oder der Rückzahlung des bereits gezahlten Reisepreises 
zu entscheiden. „Der Reiseveranstalter muss ausdrücklich auf die-
ses Wahlrecht hinweisen,“ betont Buttler. 
Neu: Abgesichert gegen Insolvenz des Anbieters 
„Gerade, weil die Reisebranche durch Corona so stark betrof-
fen ist, haben viele Urlauber Sorge, dass ihr Reiseanbieter insol-
vent wird und sie dann weder eine Reise antreten noch ihr Geld 
zurückbekommen können,“ weiß Buttler. Die jetzt beschlosse-
nen freiwilligen Gutscheine sind durch den Bund gegen Insolvenz 
abgesichert. Das heißt: Erhalten Verbraucher im Rahmen eines 
Insolvenzverfahrens vom Reiseanbieter nur einen Teil des Gut-
scheinwerts zurück, erstattet die Bundesrepublik Deutschland den 
restlichen Teil der Vorauszahlungen. „Pauschalreisende, die sich 
für einen Gutschein entscheiden, werden bei einer Insolvenz des 
Anbieters nun nicht benachteiligt“, sagt er. Für welche Lösung Ver-
braucher sich letztendlich entscheiden, bleibt ihnen überlassen. 
Alte Gutscheine umtauschen 
Verbraucher, die für ihre wegen Corona ausgefallene Reise bereits 
einen Gutschein erhalten haben, sollten den Reiseveranstalter auf-
fordern, den Gutschein entsprechend des neuen Gesetzes anzu-
passen oder umzutauschen. „Diese Gutscheine sind dann auch 
gegen eine Insolvenz des Anbieters vollständig abgesichert“, 
so der Reiserechtsexperte. Für Übermittlung, Ausstellung oder 
Einlösen des Gutscheins darf der Anbieter keine Kosten verlan-
gen. Wichtig außerdem: aus dem Gutschein muss hervorgehen, 
dass er aufgrund der Pandemie ausgestellt wurde. Denn diese 
Gutscheine verlieren spätestens zum 31.12.2021 ihre Gültigkeit, 
Reisende können dann verlangen, dass der Anbieter ihnen unver-
züglich bereits geleistete Vorauszahlungen zurückerstattet, wenn 
der Gutschein noch nicht eingelöst wurde. 
Individualreisende weiterhin schlechter gestellt 
Weiterhin ohne Absicherung sind jedoch Individualreisende, also 
Urlauber, die Flug und Hotel einzeln und auf eigene Faust gebucht 
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haben. „Sie bleiben auch nach Inkrafttreten der neuen Gesetzes-
texte rechtlich deutlich schlechter gestellt als Pauschalreisende“, 
kritisiert Buttler. Da sie bei der Buchung keinen Reisesicherungs-
schein bekommen, haben sie auch kein Anrecht auf einen abge-
sicherten Gutschein. „Ihnen bleibt derzeit nur zu hoffen, dass sie 
ihr Geld zurückbekommen und dass der Anbieter nicht insolvent 
geht. Das muss dringend verbessert werden,“ fordert er. Gene-
rell prangert Buttler an, dass Anbieter sowohl bei Pauschal- als 
auch bei Individualreisen, die Rückzahlung lange herauszögern 
oder komplett verweigern. Er rät Verbrauchern in solchen Fällen 
ein Mahnverfahren gegen die Anbieter einzuleiten. 
Links zum Thema 
Pauschalreise wegen Corona storniert: Gutscheine annehmen? 
https://www.vz-bw.de/node/47492 
Online-Seminar „Ihre Fragen zu Reiserücktritt und Veranstaltungs-
ausfall“ (nächster Termin: 30. Juli) 
 
Kommunaler Stabilitäts- und Zukunftspakt steht 
Gemeinsame Finanzkommission verständigt sich auf Finanz-
hilfen für die Kommunen in Baden-Württemberg in Höhe von 
insgesamt rund 4,27 Milliarden Euro  
Land und Kommunen in Baden-Württemberg wollen einen kom-
munalen Stabilitäts- und Zukunftspakt abschließen. Darauf haben 
sich Vertreterinnen und Vertreter von Landesregierung und Kom-
munalen Landesverbänden am Montag (20. Juli) in der Gemein-
samen Finanzkommission (GFK) verständigt. Mit insgesamt rund 
4,27 Milliarden Euro sollen coronabedingte Einnahmerückgänge 
und Mehraufwendungen im Jahr 2020 weitgehend kompensiert, 
Zuweisungen erhöht und wichtige öffentliche Aufgaben der Kom-
munen unterstützt werden. 2,88 Milliarden Euro davon trägt das 
Land, mit gut 1,39 Milliarden Euro beteiligt sich der Bund. 
Die Corona-Pandemie wirkt sich erheblich auf die finanzielle 
Situation von Bund, Ländern und Kommunen aus. Die Steuer-
schätzung vom Mai hat für alle Ebenen einen Rückgang der Steu-
ereinnahmen prognostiziert - allein für die Kommunen im Land 
um 3,6 Milliarden Euro im Jahr 2020. Hinzu kommen Ausfälle bei 
Gebühren und Beiträgen sowie zusätzlich notwendige Ausgaben. 
Der stellvertretende Ministerpräsident und Innenminister Thomas 
Strobl erklärte: „Baden-Württemberg, das ist ein starkes Land mit 
starken Kommunen. Wir haben jetzt schnelle Hilfe vereinbart, und 
schnelle Hilfe ist doppelte Hilfe. Unsere Kommunen können jetzt 
im ganzen Land Kraft entfalten, jede für sich als Konjunkturmo-
tor. Das hilft der lokalen, der regionalen Wirtschaft, dem Mittel-
stand, dem Handwerk, den Familienbetrieben.“ 
Roger Kehle, Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg, 
sagte: „Das Ergebnis der Finanzverhandlungen wird in unseren Städ-
ten und Gemeinden für großes Aufatmen sorgen. Die in den meis-
ten Kommunen befürchteten Haushaltssperren können damit zum 
Glück gerade noch rechtzeitig abgewendet werden. Es war uns des-
halb besonders wichtig, noch vor der Sommerpause eine Einigung 
zu erzielen. Unsere Städte und Gemeinden haben nun die dringend 
notwendige Planungssicherheit, um Investitionsvorhaben umzuset-
zen und im Herbst mit den Haushaltsberatungen zu starten. Mit der 
tatkräftigen Unterstützung unseres Landes Baden-Württemberg 
haben wir ein Verhandlungsergebnis ausgehandelt, das ein starkes 
Signal für die Zukunftsfähigkeit unserer Städte und Gemeinden ist. 
Dennoch werden die Kommunen noch erhebliche Einnahmeausfälle 
verzeichnen, sodass vor Ort nicht jeder Wunsch erfüllbar sein wird.“ 
Dr. Peter Kurz, Präsident des Städtetags Baden-Württemberg, 
betonte: „Das Ergebnis der Finanzverhandlungen ist ein star-
kes Signal zur richtigen Zeit. Uns war es wichtig, noch vor der 
Sommerpause Klarheit und Verbindlichkeit für die ganz großen 
Positionen zu bekommen - Stabilisierung der Schlüsselzuweisun-
gen, Kompensation der Gewerbesteuerausfälle, Erstattung der 
Kita-Gebühren, Stärkung der Gesundheitsämter, Beteiligung des 
Landes an den Krankenhaus- und Pandemiekosten, ÖPNV-Ret-
tungsschirm. Das nun vereinbarte Paket versetzt die Kommunen 
in die Lage, ihre Haushalte zu vollziehen. Flächendeckende Haus-
haltssperren im Land können so vermieden werden, die Kommu-
nen können ihre Rolle als Motor der lokalen Wirtschaft erfüllen. 
Im Ergebnis kommen wir so zu einer fairen und gerechten Las-
tenteilung zwischen Land, Bund und Kommunen. Denn auch die 
Städte, Gemeinden und Landkreise haben noch ein ganz ordent-
liches Päckchen an den Corona-Folgekostenvertrag zu tragen.“ 

Joachim Walter, Präsident des Landkreistages Baden-Württem-
berg, stellte fest: „Das vereinbarte Finanzpaket hält nicht nur den 
kommunalen Konjunkturmotor am Laufen und stärkt dadurch die 
regionalen Wirtschaftskreisläufe. Mit dem vorgesehenen Personal-
zuwachs bei den Gesundheitsämtern und der finanziellen Unter-
stützung der Krankenhäuser wird zugleich vorausschauend auf 
eine mögliche zweite Corona-Welle im Herbst reagiert. Mit ihrer 
Verständigung demonstrieren Land und Kommunen, dass der 
Staat in der Krise handlungsfähig ist.“ 
Der kommunale Stabilitäts- und Zukunftspakt im Überblick: 
•	� Mit mehr als 1 Milliarde Euro gleicht das Land die mit der 

Mai-Steuerschätzung prognostizierten Verluste im kommuna-
len Finanzausgleich für 2020 aus. Nachdem das Land für die 
ersten drei Quartale bereits erhöhte Zuweisungen ausgezahlt 
hat, werden diese nun verstetigt. In der Regel berechnen sich 
die Zuweisungen nach der aktuellen Steuerschätzung und 
hätten entsprechend abgesenkt werden müssen. Die erhöh-
ten Zahlungen verbleiben den Kommunen dauerhaft und ste-
hen ihnen ohne Rückzahlung voll zur Verfügung. 

•	� Mit gut 1 Milliarde Euro kompensiert das Land den Rückgang 
der Gewerbesteuereinnahmen der Kommunen. Die weiteren 
Ausfälle gleicht der Bund im Rahmen des kommunalen Soli-
darpakts 2020 aus. Nach der Mai-Steuerschätzung müssen 
die Kommunen in Baden-Württemberg 2020 gegenüber der 
Steuerschätzung vom Oktober 2019 mit einem Rückgang der 
Gewerbesteuereinnahmen um 1,88 Milliarden Euro rechnen. 

•	� Die bereits geleisteten Soforthilfen von insgesamt 200 Mil-
lionen Euro stockt das Land um 50 Millionen Euro auf. Im 
Rahmen dieser zusätzlichen Mittel unterstützt das Land kom-
munale, kirchliche und freie Träger beim Verzicht auf Eltern-
beiträge und Gebühren für geschlossene Kindertagesstätten, 
Kindergärten und weitere Betreuungseinrichtungen sowie in 
der Kindertagepflege während des Lockdowns, ebenso wer-
den Einnahmeverluste von Volkshochschulen, Jugendkunst- 
und Musikschulen teilweise ausgeglichen. 

•	� Zum Ausgleich der aufgrund der Pandemie erhöhten Auf-
wendungen der Krankenhäuser in kommunaler Trägerschaft, 
die nicht durch die Hilfen des Bundes ausgeglichen werden, 
zahlt das Land zwischen 125 und 135 Millionen Euro. 

•	� Das Land stärkt die Gesundheitsämter der Stadt- und Land-
kreise mit 205 zusätzlichen Stellen und Finanzzuweisungen 
im Umfang von 17 Millionen Euro jährlich. 

•	� Während der Akutphase der Pandemie mussten rasch Beat-
mungsgeräte und Schutzausrüstungen beschafft werden. Das 
Land hat den Kommunen Ausstattung im Wert von 81 Millio-
nen Euro überlassen. 

•	� In der Pandemie sind in den Kommunen zusätzliche Ausga-
ben etwa für Infektionsschutzmaßnahmen an Schulen oder 
Ämtern mit Publikumsverkehr angefallen. Das Land beteiligt 
sich an diesen Kosten der Kommunen mit 47 Millionen Euro. 

•	� Bereits entschieden ist, dass Einnahmeausfälle im öffentli-
chen Personennahverkehr und Elternanteile für nicht genutzte 
Schülertickets mit insgesamt rund 437 Millionen Euro ausge-
glichen werden; knapp 237 Millionen Euro davon trägt das 
Land, 200 Millionen Euro der Bund. 

•	� Ebenfalls beschlossen ist, dass das Land die Mittel des Bundes 
für die Ausstattung von Schulen mit digitalen Endgeräten um 65 
Millionen Euro auf insgesamt 130 Millionen Euro verdoppelt. 

•	� Die Zusage des Bundes, seine Beteiligung an den Kosten der 
Unterkunft dauerhaft um 25 Prozentpunkte zu erhöhen, bringt 
den Kommunen in Baden-Württemberg eine dauerhafte Ent-
lastung. Für das Jahr 2020 wird von rund 280 Millionen Euro 
ausgegangen. 

Weitere Informationen: 
Mit rund 40 Prozent stammt der größte Teil der kommunalen Einnah-
men aus Steuern. Dazu gehören eigene Steuern wie die Gewerbe- 
und die Grundsteuer, hinzu kommen Gemeinschaftssteuern wie 
die Einkommensteuer. Knapp 40 Prozent der Einnahmen fließen 
als Finanzzuweisungen vor allem nach dem Finanzausgleichsge-
setz. Etwa 20 Prozent kommen etwa aus Gebühren und Beiträgen. 
In der Gemeinsamen Finanzkommission berät das Land unter 
Federführung des Finanzministeriums und mit Staatsministerium 
sowie Innenministerium mit den Kommunalen Landesverbänden 
über die Finanzbeziehungen. 
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Wirtschaftsministerium 
Wirtschaftsministerium fördert auch in den Jahren 2021 und 2022 
kommunale Gestaltungsbeiräte 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Gestaltungsbeiräte können 
einen wichtigen Beitrag zu langfristig tragfähigen Lösungen 
beim Planen und Bauen leisten“ 
Wirtschafts- und Wohnungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
gab heute (23. Juli) bekannt, dass auch in den Jahren 2021 und 
2022 neue und bestehende kommunale und interkommunale Gestal-
tungsbeiräte finanziell unterstützt werden. Interessierte Städte und 
Gemeinden können bis zum 30. Oktober 2020 beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau einen Förderantrag stellen. Auch 
interkommunale Träger wie Verwaltungsgemeinschaften oder Land-
kreise sind antragsberechtigt. Gefördert werden der Aufbau, die Wei-
terentwicklung und die Öffentlichkeitsarbeit von Gestaltungsbeiräten. 
„Baukultur geht uns alle an. Jedes Bauvorhaben, jedes Infrastruk-
turvorhaben, jede Freiraum- und jede Platzgestaltung nimmt immer 
auch Einfluss auf das unmittelbare städtebauliche Umfeld. Daher gilt 
es, bereits in der Planungsphase den lokalen Kontext zu berück-
sichtigen. So können langfristig tragfähige Lösungen gefunden wer-
den, die der Baukultur in der Stadt, der Gemeinde oder der Region 
gerecht werden. Diskussionen mit den Expertinnen und Experten in 
einem Gestaltungsbeirat können hierzu einen sehr wertvollen Bei-
trag leisten“, appellierte Hoffmeister-Kraut an die Verantwortung der 
Kommunen. „Mit der Landesförderung unterstützen wir daher auch 
weiterhin die Einrichtung und Weiterentwicklung kommunaler Exper-
tengremien für das Planen und Bauen.“ 
Ein Gestaltungsbeirat ist ein unabhängig beratendes Sachverständi-
gengremium mit Mitgliedern unterschiedlicher bau- und planungs-
verbundener Disziplinen. Die Expertinnen und Experten wirken 
insbesondere bei Planungen und Bauvorhaben in den jeweiligen Kom-
munen mit und beraten vor Ort über städtebaulich und bau- oder lokal-
geschichtlich bedeutende Bauvorhaben. Über die Arbeit des Beirats 
soll die Öffentlichkeit laufend informiert werden. Die verschiedenen 
Interessen von Öffentlichkeit, Verwaltung, Politik und Bauherrschaft 
sollen so ausgeglichen und die lokale Baukultur gefördert werden. 
In Baden-Württemberg haben inzwischen 43 Städte und Gemeinden 
einen kommunalen Gestaltungsbeirat eingesetzt. Seit dem Jahr 2015 
fördert das Land die Einrichtung von Beiräten und begleitende öffent-
lichkeitswirksame Maßnahmen. Seitdem haben bereits 33 Städte 
und Gemeinden in Baden-Württemberg eine Förderung erhalten. 
Weitere Informationen zum Antragsverfahren sowie die Antragsfor-
mulare sind unter http://wm.baden-wuerttemberg.de/de/bauen/stad-
tentwicklung-und-baukultur/baukultur/gestaltungsbeiraete/ zu finden. 
 
Wirtschaftsministerium 
Wirtschaftsministerium schreibt neuen Investitionspakt zur För-
derung von Sportstätten in Sanierungsgebieten aus - Kommunen 
können bis 1. Oktober Anträge stellen 
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Mit dem neuen Programm 
unterstützen wir zusammen mit dem Bund die Kommunen in 
der Krise, ihre Infrastruktur zukunftsfähig zu machen“  
Städte und Gemeinden können ab sofort bis zum 1. Oktober 
2020 Anträge für die Förderung im Rahmen des neu aufgelegten 
Investitionspakts Sportstätten (IVS) stellen. Voraussetzung ist, 
dass die Sportstätte in einem städtebaulichen Erneuerungsge-
biet liegt, sich im Eigentum der Kommune befindet und ein soge-
nannter städtebaulicher Missstand vorliegt. 
„Die Kommunen im Land sind stark mit den wirtschaftlichen Fol-
gen der Corona-Pandemie belastet. Mit dem neuen Investitions-
pakt Sportstätten wollen wir sie deshalb zusammen mit dem 
Bund in der Krise dabei unterstützen, ihre kommunale Infrastruk-
tur zukunftsfähig zu machen“, so Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut heute (27. Juli) zum Start der Ausschreibung. 
„Denn baulich gut ausgestattete und barrierefreie Sportanlagen 
sind unerlässlich für die Daseinsvorsorge und ein wertvoller Bau-
stein für eine nachhaltige städtebauliche Entwicklung.“ Wichtig 
sei es deshalb, die Einrichtungen der Breitensportinfrastruktur so 
zu entwickeln, dass sie zu Orten der Integration und des sozia-
len Zusammenhalts im Quartier werden. 
„Mit Hilfe der Städtebauförderung werden Ortskerne gestärkt, 
Quartiere aufgewertet und Brachflächen neu genutzt. Damit kann 
insbesondere dringend benötigter Wohnraum entstehen, aber 
auch das Lebensumfeld der Bewohner deutlich aufgewertet wer-
den. Dabei ist es stets wichtig, auch das Zusammenleben in 
einem städtebaulichen Erneuerungsgebiet zu fördern. Dazu tra-
gen Sportstätten entscheidend bei“, so Hoffmeister-Kraut. 

Der Bund, der den Investitionspakt Sportstätten im Rahmen des 
aktuellen Konjunkturpakets erstmalig aufgelegt hat, stellt dem 
Land Baden-Württemberg dafür im Jahr 2020 rund 18,6 Millio-
nen Euro zur Verfügung. Das Land ergänzt diese Mittel mit wei-
teren rund vier Millionen Euro Landesfinanzhilfen. 
Gefördert wird die bauliche Erneuerung, der Ausbau oder (in Aus-
nahmefällen) der Neubau von Sportstätten - gedeckt oder im 
Freien -, d. h. von baulichen Anlagen, die primär der Ausübung 
von Sport dienen. Dazu gehören auch Freibäder und Schwimm-
hallen, die für den Schul-, Vereins- und Breitensport genutzt wer-
den. Nicht gefördert werden Kur-, Fun- und Erlebnisbäder sowie 
Einrichtungen für den Spitzensport. Die Maßnahmen müssen 
innerhalb von vier Jahren umgesetzt werden. 
Kommunen, die derzeit mit einer städtebaulichen Erneuerungsmaß-
nahme im Städtebauförderungsprogramm des Landes aufgenom-
men sind, können bis 1. Oktober 2020 Anträge für das Programmjahr 
2020 und auch bereits für 2021 beim jeweiligen Regierungspräsi-
dium einreichen. Über die Anträge für den Investitionspakt Sportstät-
ten 2020 wird noch im Herbst 2020 entschieden. Die Entscheidung 
über die Anträge für das Programmjahr 2021 wird im Interesse der 
Städte und Gemeinden früh im Jahr 2021 im Rahmen der Gesam-
tentscheidung für alle Programme der Städtebauförderung fallen. 
Die Programmausschreibung und weitere Informationen finden 
Sie unter: https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foer-
derprogramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/investitions-
pakt-zur-foerderung-von-sportstaetten-ivs/ 
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Brutto für Netto bei Ferienjobbern 
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen 
und Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem Minijob 
das Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die Berufs-
welt zu erhalten. Wegen der Corona-Pandemie dürfen Ferienjob-
ber in diesem Jahr deutlich länger arbeiten, um brutto für netto 
zu kassieren. Das teilte die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg mit. 
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben 
kann: den kurzfristigen Minijob und den geringfügig entlohnten 
450-Euro-Minijob. Während bei dem geringfügig entlohnten Mini-
job der monatliche Verdienst auf 450 Euro begrenzt ist, kann man 
in einem kurzfristigen Minijob unbegrenzt verdienen. Hier ist aber 
die Beschäftigungsdauer eingeschränkt: Wer zwischen dem 1. 
März und dem 31. Oktober eine im Voraus befristete kurzfristige 
Beschäftigung ausübt, kann bis zu fünf Monate oder 115 Arbeits-
tage arbeiten - und der Job bleibt sozialversicherungsfrei. Wer-
den diese Zeiträume auch bei mehreren Beschäftigungen nicht 
überschritten, spielen die Höhe des Gehalts und die Anzahl der 
Arbeitsstunden keine Rolle. 
Alle Fragen rund um das Thema Minijob beantwortet die Mini-
job-Zentrale der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See unter der Telefonnummer 0355 2902-70799 und im 
Internet unter www.minijob-zentrale.de. 
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U:DO unterstützt bei der Anzeige  
und dem Antrag von Kurzarbeitergeld 
Der Chatbot U:DO führt Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber digital 
durch den Anzeigen- und Antragsprozess zur Kurzarbeit. Er hilft, 
unkompliziert und einfach Kurzarbeitergeld zu erhalten, überträgt 
abgefragte Informationen direkt in das offizielle Formular und über-
mittelt die Daten auf Wunsch direkt an die Agentur für Arbeit Ulm. 
„U:DO besteht bereits seit März 2020 und hat sich vor allem bei den 
Unternehmen bewährt, die sich in der aktuellen Krise zum ersten Mal 
mit der Anzeige von Kurzarbeit auseinandersetzen mussten. Neu   ist, 
dass der Bot nun auch bei der Beantragung des Kurzarbeitergeldes 
und der monatlichen Dokumentation des Arbeitsausfalls Unterstüt-
zung leisten kann,“ so Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Ulm. 
Interessierte finden den Link zu U:DO auf der Seite der Bundesagentur 
für Arbeit unter https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit/. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
01./02. August 2020 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 01. August 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, 
Tel. (07351) 1800018 
Sonntag, 02. August 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
Tel. (07351) 8411 

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 01. August 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Stern Apotheke Bodenseestraße, Memmingen, Bodenseestr. 34, 
Tel. (08331) 4987387 
Sonntag, 02. August 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Löwen-Apotheke, Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. (08331) 71378 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 31. Juli 2020 
	 Freitag, 14. August 2020 
Papiertonne:	 Dienstag, 11. August 2020 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 12. August 2020 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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KAUFGESUCHE

Gemeinde Berkheim 
Landkreis Biberach 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

zwei Bauhofmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 

zur Verstärkung unseres Bauhofteams. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen 

Bewerbungsunterlagen im pdf-Format oder in Papierform bis zum 20. August 2020 an die 

Gemeinde Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 Berkheim oder an info@gemeinde-berkheim.

Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeister Puza telefonisch unter 08395/9406-0 gerne zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie auf www.gemeinde-berkheim.de. 

 

Gemeinde Berkheim 
Landkreis Biberach 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

zwei Bauhofmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 

zur Verstärkung unseres Bauhofteams. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen 

Bewerbungsunterlagen im pdf-Format oder in Papierform bis zum 20. August 2020 an die 

Gemeinde Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 Berkheim oder an info@gemeinde-berkheim.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeister Puza telefonisch unter 08395/9406-0 gerne zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie auf www.gemeinde-berkheim.de. 

Gemeinde Berkheim
Landkreis Biberach

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit

zur Verstärkung unseres Bauhofteams.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen im pdf-
Format oder in Papierform bis zum 20. August 2020 
an die Gemeinde Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 
Berkheim oder an info@gemeinde-berkheim.de. Für 
Rückfragen steht Ihnen Bürgermeister Puza telefonisch 
unter 08395/9406-0 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie auf
www.gemeinde-berkheim.de.

Hausarztpraxis
Frau Dr. med. Uta-Maria Waldmann
Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 08395-1558

Sommerurlaub 
vom 17.08.20 – 04.09.20 

MFA gesucht! www.praxis-rot.de

» DU KANNST ALLES –
NUR NICHT WIE 
ALLE SEIN?  « 
WER WAS ANDERES WERDEN WILL, GEHT ZU

WWW.LAEMMLE-HOLZ.DE

INTERESSIERT? WIR FREUEN UNS AUF DICH! MEHR INFOS ZU JOBS 
UND AUSBILDUNG GIBT´S AUF  www.laemmle-holz.de/karriere

88430 Rot an der Rot - Zell bewerbung@laemmle-holz.de Tel: +49  8395 93670

»WERKZEUGSCHÄRFER (m | w | d)

»BETRIEBSSCHLOSSER (m | w | d)

»ZIMMERER / SCHREINER (m | w | d)

»BUCHHALTER (m | w | d)

DR. BERND OELMAIER
 Mörikeweg 16, 88430 Rot an der Rot, Tel. 08395 - 95295

Unsere Kleintierpraxis ist vom 
03. bis 14. August 2020 geschlossen.
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Bauplatz in Tannheim gesucht
Tel. 0176/84728323
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